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Das BZ wird zur Bühne für Nervenkitzel, schwarzen Humor 
und mörderisch gute Unterhaltung! Beim BZ-Krimi-Slam 
treten bekannte Krimi-Autorinnen und -Autoren aus der 
Region – Kerstin Trimble, Tessa Korber, Elmar Tannert, Josef 
Rauch – gegeneinander an. Jede und jeder hat nur wenige 
Minuten Zeit, um das Publikum mit einem packenden Text zu 
fesseln. Wer überzeugt, darf zum Schluss seine Geschichte 
zu Ende lesen. Das Publikum entscheidet: Ihr Voting, Ihr 
Finale! Ein Abend voller Spannung, Witz und überraschender 
Wendungen – nichts für schwache Nerven, aber garantiert 
ein Vergnügen.

Dr. Tessa Korber, Josef Rauch, Elmar Tannert u. a.
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2 
13 Euro, Restkarten an der Abendkasse, Kurs Nr. 30201

20. Mai
Mittwoch
19.30 bis 21 Uhr
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BZ-Krimi-Slam
Vier Autorinnen / Autoren lesen – SIE voten

In zahlreichen öffentlichen Veranstaltungen lädt PEN 
Deutschland unter dem Motto: „Über alles liebe ich die  
Freiheit“ zum Austausch ein. Namhafte Gäste wie u.a.  
Jenny Erpenbeck, Jan Philipp Reemtsma, OB a. D. Ulrich  
Maly, Boris Palmer, Nora Gomringer, Tanja Kinkel, Olga  
Martynova, Paul Maar, Klaus-Peter Wolf, Astrid Vehstedt  
oder Najem Wali diskutieren über das literarische Leben  
und die Bedeutung der Meinungsfreiheit.

1924 gründeten deutsche Autoren die Schriftstellervereini-
gung PEN Deutschland. Die Abkürzung PEN steht für  
„Poets, Essayists, Novelists“. Der PEN hat sich als Anwalt 
des freien Wortes etabliert und gilt als Stimme verfolgter und 
unterdrückter Schriftsteller.

Das Motto der Jahrestagung bezieht sich auf ein Zitat des 
Nürnberger Ehrenbürgers und ehemaligen PEN-Deutschland-
Vorsitzenden Hermann Kesten.

11 bis 16. Juni
Donnerstag bis Sonntag PEN-Jahrestagung 

2026 in Nürnberg

Stadtbibliothek 
Bildungszentrum

erleben | schreiben | diskutieren    
Mai – August 2026

Literatur
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  Lesung       Buchvorstellung       Kreatives Schreiben       Diskussion       Literatur fremdsprachig       Sonstige Veranstaltungen

Katrin Banh
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2
65 Euro, Kurs Nr. 30333

Briefe an mich
Schreibwerkstatt Autobiografisches Schreiben

ab 5. Mai
Dienstag (3x)
17 bis 20 Uhr

Juni

Leselust 
Buchempfehlungen am Nachmittag 
Christiane Rumpf präsentiert ausgewählte Perlen der Literatur

Christiane Rumpf
Stadtbibliothek Langwasser im Gemeinschaftshaus,  
Glogauer Straße 50, Eintritt frei, Anmeldung unter  
Tel. 0911/2 31-41 57 oder stb-langwasser@stadt.nuernberg.de

11. Mai
Montag
17 bis 18.30 Uhr 

30 Minuten im Frankenkabinett
Marie Wegrainer
Vortrag / Lesung

Christiane Rumpf
Stadtbibliothek Zentrum, Ebene K3, Frankenkabinett
Eintritt frei 

19. Mai
Dienstag
16 Uhr

Herzensstücke
Frauen im Pegnesischen Blumenorden
Vortrag

Dr. Christine Sauer
Stadtbibliothek Zentrum, Ebene L1, Lesesaal, Eintritt frei  
Beschränktes Platzangebot; Anmeldung möglich unter:  
stb-handschriftenabteilung@stadt.nuernberg.de

28. Mai
Donnerstag
17.30 Uhr

Worte unterwegs
Schreibspaziergang 
Kreatives Schreiben

Katrin Banh
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2
22 Euro, Kurs Nr. 30335

30. Mai
Samstag
9 bis 12 Uhr

Der Pegnesische Blumenorden, die älteste, seit fast  
400 Jahren bestehende Sprach- und Literaturgesellschaft 
Deutschlands, würdigt mit einem Symposion ihren ehe-
maligen Präses. Sigmund von Birken (1626 -1581) war 
als Dichter, Bestsellerautor, Netzwerker und Historiker ein 
hochgeschätzter Repräsentant der Literaturstadt Nürnberg. 
Die von Blumenorden, Germanischem Nationalmuseum und 
Stadtbibliothek Nürnberg vorbereitete Ausstellung gibt mit 
erstmals gezeigten Exponaten Einblick in Leben und Werk 
des barocken Multitalents.

Symposion, Stadtbibliothek Zentrum, Katharinensaal,  
Am Katharinenkloster 6 (Eingang Peter-Vischer-Straße),  
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich:  
stb-handschriftenabteilung@stadt.nuernberg.de
Ausstellungseröffnung, Stadtbibliothek Zentrum,  
Ebene L2, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich:  
stb-handschriftenabteilung@stadt.nuernberg.de
Ausstellung, 6. Mai bis 1. August 2026, Stadtbibliothek  
Zentrum, Ebene L2, Ausstellungskabinett, Eintritt frei
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30 Minuten im Frankenkabinett
Friedrich Rückert
Vortrag / Lesung

Christiane Rumpf
Stadtbibliothek Zentrum, Ebene K3, Frankenkabinett
Eintritt frei

16. Juni
Dienstag
16 Uhr

Macht II
Philosophische Texte über Kontrolle, Verhalten  
und Biopolitik in der Gegenwart

Marc Olivier Talabardon
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2
45 Euro, Kurs Nr. 30015

ab 10. Juni
Mittwoch (5x)
18.30 bis 20 Uhr

Herzensstücke
Albrecht Dürers Rezeptbuch
Vortrag

Dr. Christine Sauer
Stadtbibliothek Zentrum, Ebene L1, Lesesaal, Eintritt frei 
Beschränktes Platzangebot; Anmeldung möglich unter:  
stb-handschriftenabteilung@stadt.nuernberg.de

18. Juni
Donnerstag
17.30 Uhr

Wenn Nürnberger Persönlichkeiten aus ihren Lieblings
büchern lesen und sich mit der Moderation über das  
Gelesene austauschen, darf sich das Publikum entspannt 
zurücklehnen und lauschen. Die lesenden Gäste finden Sie 
online oder auf den Programmkarten, die in der Stadtbib
liothek, im Bildungszentrum und anderen Kultureinrichtungen 
ausliegen.

Die Sparkasse Nürnberg unterstützt diese Lesereihe und 
fördert damit Literatur in der Region. 

Mittwoch und Donnerstag: Künstlerhaus 
Freitag: Stadtbibliothek Zentrum – Lernwelt

Nürnberger  
Mittagslesungen
Gäste lesen aus ihren Lieblingsbüchern

Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
jeweils 14 bis 14.45 Uhr
Eintritt frei
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Die aktuellen Termine  
finden Sie im Internet unter  
www.mittagslesungen. 
nuernberg.de

Birken 400
Symposium und Ausstellungseröffnung

„Anders als du“ ist ein gemeinsames Schreib- und Theater-
projekt über Sichtbarkeit, Verwundung und Zugehörigkeit. 
Reale Geschichten der Teilnehmenden werden in einer 
theaterpädagogischen Werkstatt gemeinsam künstlerisch 
verarbeitet. Ein erfahrenes und interdisziplinäres Team 
begleitet den Prozess bestehend aus kreativer Schreibwerk-
statt, Choreografie und Regie. Es entsteht ein geschützter, 
wertschätzender Raum, in dem sich die Gruppe kennenlernt, 
Vertrauen aufbaut und persönliche Themen kreativ erforscht.

Svitlana Mykhailenko, Thomas Perle, Ingo Schweiger 
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2, Tanzwerkstatt 
Nürnberg und Treff Bleiweiß, 83 Euro, Kurs Nr. 32195

Aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt 
und Verbraucherschutz finanziert.

ab 13. Juni
Samstag (13x)
11 bis 15.30 Uhr Fo
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Symposion 
5. Mai
Dienstag  
14 bis ca. 17 Uhr

Ausstellungseröffnung
5. Mai
Dienstag, 17.30 Uhr

Ausstellung  
6. Mai bis 1. August 

Das Programm 
finden Sie unter: 
go.nuernberg.
de/pen

Mittagslesungen

Mai

Birken  
400

Symposion und 
Ausstellungs

eröffnung

Weitere Informationen zum 
Projekt und zur Anmeldung  
auf bz.nuernberg.de

ANDERS als du  
– Werkstatt  
der Geschichten
Ein inklusives Theaterprojekt über  
Sichtbarkeit, Verwundung und Zugehörigkeit

Motto:  
„Über alles liebe  
ich die Freiheit“ 
Hermann Kesten
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  Lesung       Buchvorstellung       Kreatives Schreiben       Diskussion       Literatur fremdsprachig       Sonstige Veranstaltungen

Ausführliche Informationen  
zu den Veranstaltungen der Stadtbibliothek unter:  
stadtbibliothek.nuernberg.de > Veranstaltungen

Ausführliche Informationen  
zu den Veranstaltungen des Bildungszentrums (BZ):  
bz.nuernberg.de/literatur-erleben

Hans Sachs war ein in jeder Hinsicht außergewöhnlicher 
Dichter mit heute noch aktueller Aussagekraft. Er wurde zeit-
weise hoch geehrt, tief verachtet, zum Teil vergessen und mit 
unterschiedlichen Klischees bedacht. Tatsachen über seine 
Bedeutung und seine Leistungen zu erfahren, lohnt sich. Sie 
bieten Anlass für erstaunliche Erkenntnisse.

Roland Meißner 
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2 
10 Euro, Kurs Nr. 32000

18. Juni
Donnerstag
18.30 bis 20 Uhr
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Hans  
Sachs 

– überraschend,  
interessant  

und zeitlos wertvoll
Vortrag

Hermann Glaser gehörte als Publizist und Kulturpolitiker 
zu den wichtigen Persönlichkeiten der Nachkriegszeit in 
Deutschland. Kultur sollte im Alltag allen Schichten der Ge-
sellschaft zugänglich sein, das war stets seine Forderung.  
So eröffnete Hermann Glaser in Nürnberg mehrere Kultur-
läden. Seine Veröffentlichungen kennzeichnet eine große 
Themenvielfalt; es zählen dazu eine Kulturgeschichte des 
Gartens oder Reiseberichte.

Christiane Rumpf 
Stadtbibliothek Zentrum, Ebene K3, Frankenkabinett 
Eintritt frei

Die Veranstaltungsreihe von Stadtbibliothek und Bildungs-
zentrum beleuchtet in mehreren Veranstaltungen mit Exper-
tinnen und Experten aus den unterschiedlichen Bereichen der 
Buchkultur aktuelle und relevante Fragen zur gesellschafts-
politischen Einflussnahme auf das Grundrecht auf Bildung. 
Bücher stehen und standen immer wieder auf Listen, aktuell 
fallen in den USA in vielen Bundesstaaten bestimmte Titel 
unter die sogenannten Book Bans. Bücher mit bestimmten 
Inhalten zu Rasse, Geschlecht oder Sexualität verschwinden 
aus Schulbibliotheken und der politische Druck auf Bildungs-
einrichtungen steigt. Welche Mechanismen greifen hier und 
ist dies auf Deutschland übertragbar? Welche Inhalte machen 
Angst und wieso ist das historisch gesehen kein neues 
Phänomen? Entdecken Sie mit uns diese wichtigen Bücher 
und erfahren Sie, warum es entscheidend ist, für die Vielfalt 
einzustehen.

Literatur lesen und sich darüber austauschen. Jeder liest 
anders, das macht es so wertvoll, die Leseeindrücke abzu-
gleichen. Dazu die Chance, Kontexte kennenzulernen und 
dem Text im moderierten Gespräch dichter auf die Spur zu 
kommen. Thema ist Tschechien, das Gastland der Frankfur-
ter Buchmesse und der texttage.nuernberg. Wir starten mit 
Jaroslav Rudiš: Die Stille in Prag.

Dr. Tessa Korber 
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2 
100 Euro, Kurs Nr. 30100

18. August
Dienstag
16 Uhr

Juni bis  
November 2026

ab 6. Juli
Montag
9.30 bis 11 Uhr (11 x)
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Fotografien, die ein dreidimensionales Sehen erlauben?  
Markus Müller, Fotograf der Wissenschaftlichen Stadtbiblio-
thek, führt anhand von Bildern aus dem kriegszerstörten 
Nürnberg vor, wie Stereoskopie funktioniert.

Markus Müller 
Stadtbibliothek Zentrum, Ebene L1, Lesesaal, Eintritt frei  
Beschränktes Platzangebot; Anmeldung möglich unter:  
stb-handschriftenabteilung@stadt.nuernberg.de

Besuchen Sie Schreibworkshops von erfolgreichen Auto-
rinnen und Autoren und erfahren Sie in Lesungen mehr über 
ihre individuellen Schreibmethoden und die Entstehungs-
geschichten der Texte. Der internationale Fokus ist in diesem 
Jahr auf die tschechische Literaturszene gerichtet.  
Während die geladenen Gäste in Lesungen, Workshops 
und den neuen text.talks exklusive Einblicke in ihre 
Schreibprozesse geben, laden auf dem textualienmarkt 
Literaturschaffende der regionalen Szene zum Mitmachen 
und Vernetzen ein. Samstagabend verwandelt zudem die 
Singer-Songwriterin Vronsy die Katharinenruine in einen 
Open-Air-Konzertsaal.

16. Juli
Donnerstag
17.30 Uhr

16. bis 19. Juli
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30 Minuten im Frankenkabinett
Elisabeth Dauthendey
Vortrag / Lesung 

Christiane Rumpf
Stadtbibliothek Zentrum, Ebene K3, Frankenkabinett
Eintritt frei

21. Juli
Dienstag
16 Uhr

die wortkünstler 
Lesung

Stadtbibliothek Langwasser im Gemeinschaftshaus,  
Glogauer Straße 50, 5 Euro, Anmeldung unter  
Tel. 09 11 / 2 31-41 57 oder stb-langwasser@stadt.nuernberg.de

3. Juli
Freitag
18 bis 19 Uhr 

Literatur am Mittag – Lesekreis
„Lieblingsbücher“

Dr. Tessa Korber
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2
100 Euro, Kurs Nr. 30102

ab 6. Juli
Montag 
11.15 bis 12.45 Uhr (11 x)

Herzensstücke
Hermann Glasers Bibliothek
Vortrag

Christian Eglmeier
Stadtbibliothek Zentrum, Ebene L1, Lesesaal, Eintritt frei 
Beschränktes Platzangebot; Anmeldung möglich unter: 
stb-handschriftenabteilung@stadt.nuernberg.de

20. August
Donnerstag
17.30 Uhr

Eröffnung: Literaturfestival WortWärts
Podiumsgespräch

Stadtbibliothek Zentrum, 5 Euro
Eine Kooperation mit dem Literaturzentrum Nord, KUNO

14. August
Freitag
19.30 Uhr

Herzensstücke

Stereoskopie
Vortrag

texttage.nuernberg
Open-Air Literaturfestival

Juli

August

Philosophie, literarisch verpackt
Philosophie am Mittag

Prof. Dr. Peter Bernhard, Sonja Pohl, M.A.
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2
43 Euro, Kurs Nr. 30007

ab 25. Juni
Donnerstag (5x) 
11.15 bis 12.45 Uhr

Ein Blatt, ein Impuls, ein Text
Praktischer Kurs für kreatives Schreiben  
mit vielfältigen Impulsen

Melitta Firu
Bildungszentrum, Gewerbemuseumsplatz 2
87 Euro, Kurs Nr. 30393

ab 20. Juni (2x)
Samstag, 10 bis 17 Uhr,  
Sonntag, 10 bis 16 Uhr
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30 Minuten im 
Frankenkabinett
Hermann Glaser
Vortrag / Lesung

Detaillierte 
Informationen 
unter: texttage.
nuernberg.de

Das Programm 
finden Sie unter: 
go.nuernberg.
de/bookbans

nuernberg
texttage.

Die App „LiteraTouren“ bietet kostenlose Spaziergänge an 
und lädt ein, die regionale Literaturgeschichte beim Spa-
zierengehen per Smartphone zu entdecken. Hier kann man 
sich auf die Spuren von Autorinnen und Autoren begeben, 
Literatur an ihren Originalschauplätzen wiederfinden und an 
historischen Orten in die Geschichte eintauchen. 
Neue Touren zu Themen wie „Nürnberg als Bücherstadt“, 
„Herzensergießungen“ – Nürnberg aus Sicht der Romantiker 
oder den in der Reformation untergegangenen Klöstern und 
ihren Literaturgütern sind nun abrufbar.
Die App ist als Audioguide nutzbar, wer die Informationen 
jedoch lieber lesen möchte, kann diese ebenso in Textform 
abrufen. Die App steht kostenfrei im App Store und im  
Google Play Store zur Verfügung.

Dauerhaft und  
jederzeit 

Informationen  
zur App

Literatur via  
Naviagations-App 
beim Spazierengehen 
entdecken
Neue Touren auch in englischer Sprache

LiteraTouren App

Gastland Tschechien

Veranstaltungsreihe 

Bücher, die Angst 
machen 
Über das Recht auf Vielfalt
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Literatur am Vor-
mittag: Tschechien
Lesekreis 


